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Anwesende

Herr Oberbürgermeister Daniel Schranz

Herr Werner Nakot
Frau Simone-Tatjana Stehr
Herr Christian Benter
Frau Gundula Hausmann-Peters
Herr Holger Ingendoh
Herr Denis Osmann
Frau Georgis Schmidt

Herr Manfred Flore
Frau Sonja Bongers
Herr Jörg Bischoff
Herr Helmut Brodrick
Herr Manuel Otto Prohl
Herr Ulrich Real
Herr Bülent Sahin

Frau Stefanie Opitz
Frau Sandra Gödderz
Herr Carl Markmann

Herr Wolfgang Kempkes

Herr Yusuf Karacelik

Herr Marc Hoff

Herr Peter Bruckhoff

Herr Guido Horn
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Verwaltung

Herr Dezernent Ralf Güldenzopf Dezernat 0
Herr Erster Beigeordneter und StK Apostolos Tsalastras Dezernat 1
Herr Beigeordneter Frank Motschull Dezernat 2
Herr Beigeordneter Jürgen Schmidt Dezernat 3
Herr Beigeordneter Michael Jehn Dezernat 4
Frau Britta Costecki Gleichstellungsbeauftragte
Herr Andreas Beulshausen Bereich 0-1
Herr Hendrik Detmers Bereich 0-1
Herr Daniel Erkens Bereich 0-1
Frau Jutta Bach Schriftführerin Bereich 0-1
Herr Ioannis Giotis Bereich 0-1 (Auszubildender)

Außerdem

Frau Nagihan Erdas Vorsitzende des Integrationsrates
Herr Joachim Bäumer Geschäftsführer SPD-Fraktion
Frau Stefanie Schadt Geschäftsführerin Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Erich Noldus Geschäftsführer AfD-Fraktion
Herr David Driever Geschäftsführer LINKE LISTE-Fraktion
Herr Dennis Lotz SPD-Fraktionsreferent
Herr Patrick Brenger SPD-Fraktionsreferent
Frau Meike Janßen CDU-Fraktionsreferentin
Herr Michael Langenbusch CDU-Fraktionsreferent 
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Eröffnung der Sitzung

2 Konstituierung des Haupt- und Finanzausschusses

3 Bestimmung der Schriftführerin/des Schriftführers für die Sitzungen des Haupt- und 
Finanzausschusses

4 Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses

5 Haushalt 2021 - Einbringung - (Berichterstatter: Oberbürgermeister Schranz, Stadt-
kämmerer Tsalastras)

6 Umlegungsausschuss der Stadt Oberhausen
Bestellung von zwei Mitgliedern und zwei stellvertretenden Mitgliedern des Umlegungs-
ausschusses
Vorlage: B/17/0053-02

7 Namensvorschlag für den zum 01.01.2021 zu gründenden Eigenbetrieb der Stadt 
Oberhausen / Ergebnis des ausgeschriebenen Namenswettbewerbs
Vorlage: B/17/0076-02

8 Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH (OWT GmbH)
hier: Zuschusserhöhung aufgrund des Maßnahmenpakets „Corona-Sofortprogramm 
Oberhausen-Tourismus 2020/2021“
Vorlage: B/17/0092-02

9 - Barrierefreier Umbau Ratssaal
- Sanierung und Erneuerungsmaßnahmen Lehrschwimmbäder
hier: Außerplanmäßige Mittelbereitstellung
Vorlage: B/17/0109-02

10 Beteiligung der Stadt Oberhausen am Projektaufruf des Landes NRW „Investitionspakt 
zur Förderung von Sportstätten 2021“
Vorlage: B/17/0105-02
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11 Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im 
Produktbereich 03-Schulträgeraufgaben
Vorlage: B/17/0125-01

12 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
hier: Corona-Sonderförderung der Stadt Oberhausen
        a) Veränderung der Antragsbedingungen
        b) Verlängerung der Antragsfrist
Vorlage: B/17/0131-01

13 Kenntnisnahmen

13.1 Besetzung der Einigungsstelle nach dem Landespersonalvertretungsgesetz (LPVG 
NRW) 
- Amtszeit 01.07.2020 bis 30.06.2024 -
Vorlage: M/17/0062-02

13.2 HSP-Finanzcontrolling Maßnahme Nr. 135 D (OGM GmbH)
Bericht zum 30.06.2020
Vorlage: M/17/0077-02

14 Anträge

14.1 Antrag der AFD-Fraktion:
Tierquälerei verhindern, sofortiger Baustopp für das Schakal-Gehege im Kaisergarten

14.2 Grüne Ratsfraktion: Umbesetzung in Fachausschüssen
Vorlage: A/17/0180-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Eröffnung der Sitzung

OB Schranz eröffnet die 1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses in der Wahlperiode 
2020/2025 und begrüßt alle Anwesenden, darunter den Vertreter der örtlichen Medien und die 
Vorsitzende des Integrationsrates, Frau Erdas. 

Laut Erlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen vom 30. Oktober 2020, diene diese Haupt- und Finanzausschusssitzung 
der Ausübung und dem Erhalt der von Artikel 28 Absatz 2 GG sowie Artikel 78 Absatz 1 der 
Landesverfassung für das Land Nordrhein-Westfalen garantierten und zu gewährleistenden 
kommunalen Selbstverwaltung. Weiterhin diene sie damit der Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung und sei nach § 13 Absatz 2, Nr. 2 CoronaSchVO ohne Beschränkung 
der Teilnehmerzahl und unter Beachtung der Regelungen der §§ 2 bis 4 a CoronaSchVO zuläs-
sig und durchführbar. 
Grundsätzlich gelte bei zulässigen Veranstaltungen im Sinne des § 13 und damit auch bei kom-
munalen Gremiensitzungen ab dem 2. November 2020 die Verpflichtung zum Tragen einer All-
tagsmaske auch am Sitzplatz. 

Nach § 3 Absatz 6 könne die Maske nur aus „anderen Gründen (zum Beispiel Vortragstätigkeit, 
Redebeiträge mit Mindestabstand zu anderen Personen bei zulässigen Veranstaltungen)“ vor-
übergehend abgelegt werden.
Des Weiteren erläutert der Oberbürgermeister das für die LAH maßgebliche Hygienekonzept.

Die Mitglieder des Rates der Stadt haben in der konstituierenden Sitzung des Rates vom 
16.11.2020 mit der erforderlichen Zwei-Drittel-Mehrheit, im Sinne des § 60 Abs. 2 Satz 1 GO 
NRW, der Delegierung der Entscheidungszuständigkeiten des Rates auf den Haupt- und Fi-
nanzausschuss für seine heutige Sitzung zugestimmt. 

Damit können alle Angelegenheiten, für die eine Zuständigkeit des Rates (§ 41 GO NRW) be-
steht, während der Dauer der Delegation durch den Haupt- und Finanzausschuss entschieden 
werden. Die Delegierung von Angelegenheiten, die der Beschlussfassung des Rates unterlie-
gen, erfolge in Zeiten der COVID-19-Pandemie für die Dauer der vom nordrhein-westfälischen 
Landtag am 30.10.2020 festgestellten epidemischen Lage von landesweiter Tragweite zunächst 
befristet für einen Monat, bis zum 30.11.2020. 
Sofern und soweit der Landtag Nordrhein-Westfalen die Dauer der vorstehend genannten Fest-
stellung verlängere oder eine neue Feststellung im Sinne des § 11 IfSBG-NRW beschließe, sei 
das Verfahren zur Herbeiführung der Zustimmung der Mitglieder des Rates der Stadt Oberhau-
sen zur Delegierung im Sinne des § 60 Abs. 2 Satz 1 GO NRW erneut durchzuführen.

Die für den 23.11.2020 ursprünglich vorgesehene Ratssitzung sei im Anschluss an die Zustim-
mung zur Delegierung, gemäß Verabredung in der Ratssitzung am 16.11.2020, am 17.11.2020 
abgesagt worden. Zeitgleich sei gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW zu der heutigen Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses mit verkürzter Ladungsfrist eingeladen worden. Es handele sich 
um eine Sitzung, in der Entscheidungen des Haupt- und Finanzausschusses in eigener Zustän-
digkeit und solche an Stelle des Rates aufgrund der Delegierung herbeigeführt werden. 



Stadt
23.11.2020
15:00 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

Konstituierende Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Luise-Albertz-Halle Tagungs- und Veranstaltungszentrum Oberhausen GmbH, Düppel-
straße 1, 46045 Oberhausen, Saal London

SI/17/0003 Ausdruck vom: 14.04.2021
Seite: 6/15

Drucksachen, die bereits für die Ratssitzung vorbereitet und ausdrücklich eine Beschlussfas-
sung durch den Rat vorsehen, seien vom Wortlaut her nachträglich durch folgende Formulie-
rung angepasst worden:

„Der Haupt- und Finanzausschuss bestellt/beschließt aufgrund der Delegierung im Sinne des § 
60 (2) S. 1 GO NRW vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt…..bzw. Die heutige Haupt- 
und Finanzausschusssitzung dient der Grundlage der Delegierung gemäß § 60 (2) Satz 1 Ge-
meindeordnung NRW (GO NRW) vom 16.11.2020 der Herbeiführung von Entscheidungen an-
stelle des Rates. Weil vor dieser Sitzung keine Sitzungen der am 16.11.2020 gebildeten und 
besetzten Ausschüsse stattgefunden haben, war eine Vorberatung dieser Angelegenheit durch 
Ausschüsse nicht möglich.“

Die Anpassung der Vorlagen an die aktuelle Situation sei durch Erstellung einer Drucksachen-
version 02 erkennbar. 

Der Haupt- und Finanzausschuss ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der gesetzlichen 
Mitgliederzahl anwesend ist (§ 58 Abs. 2 I. V. m. § 49 Abs. 1 GO NRW). Zu den Mitgliedern 
gehören gemäß § 58 Abs. 3 GO NRW 21 Ratsmitglieder und der Oberbürgermeister. Anwesend 
sind mehr als die Hälfte der Ausschussmitglieder. Damit ist der Ausschuss beschlussfähig.
Die Einladung ist den Mitgliedern am 17.11.2020 aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie mit 
verkürzter Ladungsfrist form- und fristgerecht zugeleitet worden. 

Da einige Ratsmitglieder an der konstituierenden Ratssitzung am 16.11.2020 nicht teilnehmen 
konnten, war auch eine Einführung und Verpflichtung, wie es im § 67 Abs. 3 GO NRW vorgese-
hen sei, nicht möglich. OB Schranz schlägt daher vor, die heute anwesenden Mitglieder vor 
Eintritt in die Tagesordnung einzuführen und zu verpflichten. 

Die Tagesordnung kann gemäß § 48 Abs. 1 Satz 5 GO NRW durch Beschluss des Haupt- und 
Finanzausschusses - hier aufgrund der Delegierung im Sinne des § 60 Abs. 2 Satz 1 GO NRW 
- erweitert werden, wenn es sich um Angelegenheiten handelt, die keinen Aufschub dulden oder 
von äußerster Dringlichkeit sind. Vor diesem Hintergrund sei bereits in der vergangenen Sitzung 
des Ältestenrates am 10.11.2020 verabredet worden, dass die aufgrund des Ratsbeschlusses 
vom 14.09.2020 festgelegten und im Nachgang verifizierten Bedingungen zur Beantragung ei-
ner Corona-Sonderförderung im Rahmen einer Dringlichkeitsentscheidung nachgebessert wer-
den sollen. 

Mit der Drucksache B/17/0131-01 wird der HFA heute anstelle des Rates über die Genehmi-
gung einer Dringlichkeitsentscheidung entscheiden. OB Schranz schlägt eine Beratung unter 
TOP 12 vor. Die nachfolgenden TOP verschieben sich entsprechend.

Bei der Zuordnung der am 16.11.2020 in der konstituierenden Ratssitzung gewählten Mitglieder 
des Sozialausschusses sei festgestellt worden, dass diesem Ausschuss mehr sachkundige Bür-
ger als Ratsmitglieder angehören. Das widerspreche der GO NRW, die im § 58 Abs. 3 Satz 3 
und 4 ausdrücklich festlegt, dass die Zahl der sachkundigen Bürger die Zahl der Ratsmitglieder 
in den einzelnen Ausschüssen nicht erreichen dürfe. Damit wäre die Beschlussfähigkeit des 
betroffenen Ausschusses gefährdet. Vor diesem Hintergrund wurde mit der Drucksache 
A/17/0180-01 ein Nachbesetzungsantrag durch die Fraktion DIE GRÜNEN auf den Weg ge-
bracht. OB Schranz stellt fest, dass der Aufnahme dieses Nachbesetzungsantrags in die Tages-
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ordnung einvernehmlich zugestimmt werde. Er schlägt eine Beratung unter TOP 14.2 vor.
Frau Stadtv. Opitz macht auf eine Änderungsnotwendigkeit in dem Nachbesetzungsantrag 
aufmerksam: Anstelle von Andreas Stahl vertritt zukünftig Ralf Langnese Sebastian Girrullis im 
Sozialausschuss
OB Schranz stellt fest, dass es keine weiteren Anregungen oder Einwendungen zur Tagesord-
nung gibt.

Ort, Zeit und die ursprüngliche Tagesordnung der heutigen Sitzung sind im „Amtsblatt für die 
Stadt Oberhausen“ vom 19.11.2020 sowie im Ratsinformationsdienst unter ALLRIS Bürgerinfo 
öffentlich bekannt gemacht worden.

OB Schranz verpflichtet vor Eintritt in die Tagesordnung Herrn Ingendoh und Herrn Markmann 
gemäß § 67 Abs. 3 GO NRW zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Auf-
gaben und führt sie in ihr Amt ein.

 2. Konstituierung des Haupt- und Finanzausschusses

OB Schranz weist darauf hin, dass der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 16.11.2020 den 
Haupt- und Finanzausschuss (HFA) gebildet und die Anzahl der Ausschusssitze auf 22 festge-
legt habe. 21 Mitglieder seien durch den Rat der Stadt gewählt worden. Der Oberbürgermeister 
werde als stimmberechtigter gesetzlicher Vorsitzender gemäß § 57 Abs. 3 Satz 1 und 2 der GO 
NRW hinzugezählt. Der fraktionslose Stadtv. Horn gehöre dem HFA als beratendes Mitglied an. 
Gleichzeitig sei mitbeschlossen worden, dass die Aufgaben und Zuständigkeiten des bisherigen 
Finanz- und Personalausschusses vom HFA übernommen werden. Dazu bedürfe es einer An-
passung der Hauptsatzung, Geschäfts- und Zuständigkeitsordnung, die der Rat der Stadt eben-
falls am 16.11.2020 einstimmig mitbeschlossen habe.
OB Schranz stellt die Mitglieder durch Aufrufen der Namen in der Reihenfolge der Fraktions-
stärke, beginnend mit den Vorsitzenden in alphabetischer Reihenfolge vor. Anschließend stellt 
er fest, dass sich der HFA konstituiert habe.

 3. Bestimmung der Schriftführerin/des Schriftführers für die Sitzungen des 
Haupt- und Finanzausschusses

OB Schranz schlägt Frau Jutta Bach zur Schriftführerin und im Falle ihrer Verhinderung Herrn 
Hendrik Detmers zum stellvertretenden Schriftführer vor. Er stellt fest, dass der HFA aufgrund 
der Delegierung im Sinne des § 60 (2) S. 1 GO NRW vom 16.11.2020 anstelle des Rates der 
Stadt dem Vorschlag einstimmig zustimmt.

 4. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses

OB Schranz weist darauf hin, dass der HFA gemäß § 57 Absatz 3 GO NRW aus seiner Mitte 
einen oder mehrere Vertreterinnen bzw. Vertreter des Ausschussvorsitzenden wählt. Aus-
schussvorsitzender sei der Oberbürgermeister kraft Gesetzes.
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In den vergangenen Wahlperioden sei es so gewesen, dass die Bürgermeister/innen, die Mit-
glieder des Haupt- und Finanzausschusses waren, auch seine Stellvertretungen im Vorsitz die-
ses Ausschusses waren.

Für die Stellvertretung im Hauptausschuss liegt folgender gemeinsamer Wahlvorschlag der 
SPD- und CDU-Fraktion vor:

CDU: Herr BM Nakot
SPD: Herr BM Flore

OB Schranz stellt fest, dass dieser Vorschlag als einheitlicher Wahlvorschlag gewertet werden 
kann und somit für die Vertretungsreihenfolge gelte: 1. Stellvertreter Herr BM Nakot, 2. Stellver-
treter Herr BM Flore. Diesem einheitlichen Wahlvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Damit sind Herr Bürgermeister Nakot und Herr Bürgermeister Flore zu stellvertretenden Vorsit-
zenden des Haupt- und Finanzausschusses gewählt worden.
Die Gewählten nehmen die Wahl an. OB Schranz gratuliert seinen Stellvertretern und hofft auf 
eine gute Zusammenarbeit.

 5. Haushalt 2021 - Einbringung - (Berichterstatter: Oberbürgermeister Schranz, 
Stadtkämmerer Tsalastras)

Die Einbringungsreden zum Haushalt 2021 sowie der Haushaltsplanentwurf und der Entwurf 
der KLR 2021 werden im Ratsinformationssystem Allris hinterlegt.

 6. Umlegungsausschuss der Stadt Oberhausen
Bestellung von zwei Mitgliedern und zwei stellvertretenden Mitgliedern des 
Umlegungsausschusses
Vorlage: B/17/0053-02

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass nach der Rechtsprechung § 50 Abs. 4 GO NRW 
auf die Wahlen zum Umlegungsausschuss entsprechend anwendbar sei; insofern sei bei Wah-
len zum Umlegungsausschuss die in § 50 Abs. 3 und 4 GO NRW zum Ausdruck kommende 
Interessenlage (Minderheitenschutz) gleichgelagert und daher die entsprechende Anwendung 
des § 50 Abs. 3 und 4 geboten.
 
Die Besetzung nach § 50 Abs. 3 GO NRW erfolge durch einen einstimmigen Beschluss des 
Rates über einen einheitlichen Wahlvorschlag (§ 50 Abs. 3 Satz 1 GO NRW) oder falls dieser 
nicht zustande kommt nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gemäß § 50 Abs. 3 Satz 2 ff. 
GO NRW. Danach werden die Mandate im Umlegungsausschuss auf die von den Fraktionen 
und Gruppen des Rates aufgestellten Listen, in denen die zur Wahl vorgeschlagenen Bewerber 
namentlich aufgeführt sind, nach dem Verhältnis der auf den einzelnen Listen abgegebenen 
Stimmen verteilt. Es geht um die Bestellung von zwei ordentlichen Mitgliedern und deren Stell-
vertretern aus dem Kreis der Ratsmitglieder.
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Es liegen folgende Vorschläge vor: Für die CDU-Fraktion wird Dennis Osman als ordentliches 
Mitglied und Holger Ingendoh als stellvertretendes Mitglied vorgeschlagen. Die SPD Fraktion 
schlägt Ulrich Real als ordentliches und Axel Scherer als stellv. Mitglied vor. Die AfD-Ratsfrakti-
on und die LINKE.LISTE Fraktion schlagen mit Hartmut Mumm und Michael Hake jeweils nur 
ein ordentliches Mitglied vor. OB Schranz stellt fest, dass es keine weiteren Vorschläge gibt und 
lässt einzeln über die vier Listen abstimmen. 
Auf die Liste der CDU-Fraktion entfallen die sieben Stimmen der CDU-Fraktion und die Stimme 
des Oberbürgermeisters, auf die Liste der SPD-Fraktion entfallen die sieben Stimmen der SPD-
Fraktion, auf die Liste der AfD Ratsfraktion eine Stimme und auf die Liste der LINKE.LISTE 
Fraktion ebenfalls eine Stimme. Die Fraktion DIE GRÜNEN sowie die Ratsgruppen von FDP 
und BOB im Rat haben sich enthalten. OB Schranz stellt fest, dass damit die Vorschläge der 
CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion gewählt worden sind.

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters -  bestellt aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt die folgenden Ratsmitglieder zu Mitgliedern 

des Umlegungsausschusses:
 
 
Ordentliches Mitglied Stellvertretendes Mitglied:
1. Herr Dennis Osman Herr Holger Ingendoh
2. Herr Ulrich Real Herr Axel Scherer  

 7. Namensvorschlag für den zum 01.01.2021 zu gründenden Eigenbetrieb der 
Stadt Oberhausen / Ergebnis des ausgeschriebenen Namenswettbewerbs
Vorlage: B/17/0076-02

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters -  fasst aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-

falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt einstimmig folgenden Beschluss:

"1. Die heutige Haupt- und Finanzausschusssitzung dient auf der Grundlage der Delegierung 
gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
16.11.2020 der Herbeiführung von Entscheidungen anstelle des Rates der Stadt. Weil vor 
dieser Sitzung keine Sitzungen der am 16.11.2020 vom Rat gebildeten und besetzten Aus-
schüsse stattgefunden haben, war eine Vorberatung dieser Angelegenheit durch Ausschüs-
se nicht möglich. Auf eine Vorberatung durch Ausschüsse wird klarstellend ausdrücklich 
verzichtet.

2. Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt für den zum 01.01.2021 zu gründenden Ei-
genbetrieb der Stadt Oberhausen den Namen 

SBO Servicebetriebe Oberhausen."
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 8. Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH (OWT GmbH)
hier: Zuschusserhöhung aufgrund des Maßnahmenpakets „Corona-Sofort-
programm Oberhausen-Tourismus 2020/2021“
Vorlage: B/17/0092-02

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters -  fasst aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt mit großer Mehrheit gegen die Stimme der 

AfD-Ratsfraktion folgenden Beschluss:

"1. Weil vor der heutigen Haupt- und Finanzausschusssitzung, die auf der Grundlage einer 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen anstelle des Rates der Stadt stattfindet, keine Sitzungen der am 16.11.2020 
vom Rat gebildeten und besetzten Ausschüsse stattgefunden haben, war eine Vorbera-
tung dieser Angelegenheit durch Ausschüsse nicht möglich. Auf eine Vorberatung durch 
Ausschüsse wird klarstellend ausdrücklich verzichtet.

2. Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Betriebskostenzuschuss an die OWT 
für das Maßnahmenpaket „Corona-Sofortprogramm Oberhausen-Tourismus 2020/2021“ 
für das Jahr 2020 um 38.600,- EUR und für das Jahr 2021 um 57.800,- EUR zu erhöhen."

 9. - Barrierefreier Umbau Ratssaal
- Sanierung und Erneuerungsmaßnahmen Lehrschwimmbäder
hier: Außerplanmäßige Mittelbereitstellung
Vorlage: B/17/0109-02

Stadtv. Karacelik beantragt eine getrennte Abstimmung über die drei Punkte des Beschluss-
vorschlages. 

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst aufgrund der 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt einstimmig folgenden Beschluss über Punkt 1 des 

Beschlussvorschlages:

„1. Weil vor der heutigen Haupt- und Finanzausschusssitzung, die auf der Grundlage einer 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen anstelle des Rates der Stadt stattfindet, keine Sitzungen der am 16.11.2020 
vom Rat gebildeten und besetzten Ausschüsse stattgefunden haben, war eine Vorbera-
tung dieser Angelegenheit durch den Hauptausschuss nicht möglich. Auf eine Vorbera-
tung durch den Hauptausschuss wird klarstellend ausdrücklich verzichtet.“
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Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst aufgrund der 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt mit großer Mehrheit gegen die Stimme der LIN-

KE.LISTE Fraktion folgenden Beschluss über Punkt 2 des Beschlussvorschlages:

2. Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Oberhausen beschließt hinsichtlich des bar-
rierefreien Umbaus des Ratssaales die außerplanmäßige Mittelbereitstellung für in-
vestive Leistungen wie folgt:

Investitionsnummer Bezeichnung Finanzposition Bezeichnung Betrag in 
EUR

870001130102010 Barrierefreiheit  
öffentliche 
Gebäude 

785120 Auszahlungen für 
Hochbaumaßnahmen  
Ingenieurleistungen 
OGM  

2.105.000,00

Deckungsvorschlag:
Aktuelle Erhöhung des negativen Saldos aus Investitionstätigkeit. Die unterjährige Kom-
pensation wird im Rahmen der Investitionskonferenzen abschließend festgelegt.

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters -  fasst aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt einstimmig folgenden Beschluss über Punkt 

3 des Beschlussvorschlages:

3. Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt hinsichtlich der Sanierung und Erneue-
rungsmaßnahmen von Lehrschwimmbädern die außerplanmäßige Mittelbereitstel-
lung für investive Leistungen wie folgt:

Investitionsnummer Bezeichnung Finanzposition Bezeichnung Betrag in 
EUR

330003010005000 Lehrschwimm-becken 785120 Auszahlungen f. 
Hochbaumaßnahmen 
Ingenieurleistungen 
OGM 

1.632.000,00

Deckungsvorschlag:

Aktuelle Erhöhung des negativen Saldos aus Investitionstätigkeit. Die unterjährige Kom-
pensation wird im Rahmen der Investitionskonferenzen abschließend festgelegt.
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 10. Beteiligung der Stadt Oberhausen am Projektaufruf des Landes NRW „Investi-
tionspakt zur Förderung von Sportstätten 2021“
Vorlage: B/17/0105-02

Der Haupt- und Finanzausschuss  - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-

falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates einstimmig folgenden Beschluss:

„1. Weil vor der heutigen Haupt- und Finanzausschusssitzung, die auf der Grundlage einer 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen anstelle des Rates der Stadt stattfindet, keine Sitzungen der am 16.11.2020 vom Rat 
gebildeten und besetzten Ausschüsse stattgefunden haben, war eine Vorberatung dieser 
Angelegenheit durch Ausschüsse nicht möglich. Auf eine Vorberatung durch Ausschüsse 
wird klarstellend ausdrücklich verzichtet. 

2. Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt 
a) auf eine Vorberatung des Beschlussvorschlags zu b) zu verzichten und

 
b) die Teilnahme der Stadt am Förderprogramm „Investitionspakt Förderung von Sportstät-
ten 2021“.“

 11. Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlun-
gen im Produktbereich 03-Schulträgeraufgaben
Vorlage: B/17/0125-01

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst aufgrund der 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt einstimmig folgenden Beschluss:

"1. Weil vor der heutigen Haupt- und Finanzausschusssitzung, die auf der Grundlage einer 
Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen anstelle des Rates der Stadt stattfindet, keine Sitzungen der am 16.11.2020 vom Rat 
gebildeten und besetzten Ausschüsse stattgefunden haben, war eine Vorberatung dieser 
Angelegenheit durch Ausschüsse nicht möglich. Auf eine Vorberatung durch Ausschüsse 
wird klarstellend ausdrücklich verzichtet.

2. Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Leistung von außerplanmäßigen Aufwendun-
gen/Auszahlungen im Produktbereich 03-Schulträgeraufgaben für das Haushaltsjahr 2020 
beim Auftrag 330003010100- Grundschulen, Kostenart 523100- Erstattungen an das Land, 
in Höhe von 473.436,63 EUR zu.

Deckungsvorschlag:

Mehrerträge beim Auftrag 330003010100-Grundschulen, Kostenart 448800- Erstattungen von 
übrigen Bereichen, in Höhe von 113.720 EUR sowie Verschlechterung des Ergebnisses aus 
laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 359.720 EUR."
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 12. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
hier: Corona-Sonderförderung der Stadt Oberhausen
        a) Veränderung der Antragsbedingungen
        b) Verlängerung der Antragsfrist
Vorlage: B/17/0131-01

Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters -  fasst aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt einstimmig bei Enthaltung der Stimme der 

LINKE.LISTE Fraktion folgenden Beschluss:

„Der Haupt- und Finanzausschuss genehmigt auf Grundlage der Delegierung gemäß § 60 (2) S. 
1 GO NRW vom 16.11.2020 anstelle des Rates gem. § 60 Abs. 1 Satz 3 folgende von Herrn 
Oberbürgermeister Daniel Schranz und dem Ratsmitglied Frau Sonja Bongers am 16.11.2020 
(Drucksache-Nr. B/17/0072-01) gemäß § 60 (2) S. 1 GO NW getroffene Dringlichkeitsentschei-
dung:

„Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, treffen Herr Oberbürgermeister Da-
niel Schranz und das Ratsmitglied Frau Sonja Bongers gemäß § 60 (2) S. 1 GO NW folgende 
Entscheidungen:

a) Die beschriebenen Veränderungen der Antragsbedingungen und die Möglichkeit der be-
gründeten Einzelfallentscheidung im Rahmen der Corona-Sonderförderung.

- Im Bereich des Notfall- und des Härtefallfonds soll die Antragsberechtigung nur ver-
wehrt werden, wenn für den Zeitraum der städt. Sonderförderung weitere Landes- oder 
Bundesmittel in Anspruch genommen werden. Bereits erhaltene Bundes- und Landes-
mittel werden nicht berücksichtigt, da die Krise viel länger dauert als zu Beginn einge-
schätzt und die Notsituation auch weiter vorherrscht. Oft ist die Inanspruchnahme von 
Bundes-/Landesmitteln mit einer Rückzahlungspflicht aufgrund fehlender Betriebskos-
tennachweise verbunden (i.d.R. Soloselbstständige ohne Betrieb), obwohl ein existenz-
sichernder Bedarf besteht. Auch dieses wird bei der Fördergenehmigung berücksichtigt.

- Bei der Projektförderung wird die Antragsberechtigung verwehrt, wenn für das gleiche 
Projekt Bundes- und Landesmittel zur Verfügung gestellt wurden, es sei denn die Inan-
spruchnahme von Landes- und Bundesmitteln ist nachweisbar nicht ausreichend zur Re-
alisierung des Projektes.

- Bei allen Anträgen wird verlangt die durch die Corona-Pandemie entstandene finanziel-
le/existenzielle Not nachzuweisen. Oft können aufgrund der geforderten Unterlagen die 
Nachweise nicht beigebracht werden, weil im letzten Jahr keine oder nicht vergleichbare 
Umsätze erzielt worden sind. Dies gilt zum Beispiel für zu Beginn des Jahres  gegründe-
te Start-ups. In diesen Fällen werden auch andere nachvollziehbare Belege akzeptiert, 
die sich am den Einzelfall orientieren. So können in Ausnahmefällen Einzelfallentschei-
dungen getroffen werden, welche von den vorgeschriebenen Antragsvoraussetzungen 
abweichen, aber hinreichend begründet werden können.

b) Die Verlängerung der Antragsfrist bis zum 28.02.2021“.“
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 13. Kenntnisnahmen

 13.1. Besetzung der Einigungsstelle nach dem Landespersonalvertretungsgesetz 
(LPVG NRW) 
- Amtszeit 01.07.2020 bis 30.06.2024 -
Vorlage: M/17/0062-02

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt aufgrund der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der 

Stadt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 13.2. HSP-Finanzcontrolling Maßnahme Nr. 135 D (OGM GmbH)
Bericht zum 30.06.2020
Vorlage: M/17/0077-02

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt aufgrund der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der 

Stadt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 14. Anträge

 14.1. Antrag der AFD-Fraktion:
Tierquälerei verhindern, sofortiger Baustopp für das Schakal-Gehege im Kai-
sergarten

Stadtv. Kempkes erläutert die Gründe für den Antrag. 
Stadtv. Bruckhoff merkt an, dass er gar nicht in der Lage war, sich auf den Tagesordnungs-
punkt vorzubereiten. Ein Antrag sei in Allris nicht hinterlegt. Insofern beantragt er, den TOP ab-
zusetzen. 
OB Schranz weist darauf hin, dass ihm auch kein Sachantrag vorliege. Es habe lediglich ein an 
ihn gerichtetes Schreiben mit dem Vorschlag vorgelegen, diesen Punkt gemäß § 48 GO NRW 
in die Tagesordnung aufzunehmen.
Frau Stadtv. Stehr hält es ebenfalls für den richtigen Weg, wenn der Sachverhalt in Form eines 
Antrags den Gremienmitgliedern vorab zur Kenntnis gegeben werde.

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Diskussion zu TOP 14.1 zur Kenntnis

 14.2. Grüne Ratsfraktion: Umbesetzung in Fachausschüssen
Vorlage: A/17/0180-01

OB Schranz macht auf eine Anpassungsnotwendigkeit im Beschlussvorschlag aufmerksam. Er 
erinnert zudem an den eingangs vorgetragenen Hinweis, dass nicht Herr Stahl, sondern statt-
dessen Herr Langnese Herrn Girrullis im Sozialausschuss vertreten soll.
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Stadtv. Kempkes macht darauf aufmerksam, dass der Antrag verspätet eingereicht worden sei. 
OB Schranz stellt fest, dass er deshalb bereits zu Beginn der Sitzung nachgefragt habe, ob es 
Bedenken gegen die Aufnahme dieses Nachbesetzungsantrags in die Tagesordnung gebe, was 
nicht der Fall gewesen sei.

Der Haupt- und Finanzausschuss - ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters wählt aufgrund 
der Delegierung gemäß § 60 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 16.11.2020 anstelle des Rates der Stadt mit großer Mehrheit gegen die Stimme der 
AfD-Ratsfraktion unter Berücksichtigung einer Änderung bei der Stellvertretung im Sozialaus-

schuss folgende Mitglieder als Nachfolger in Fachausschüsse:

„Sozialausschuss

Ordentliches Mitglied
für Andreas Stahl: Andreas Blanke 
Stellvertretende Mitglieder 
für Sarah Pfülb Andreas Stahl (er vertritt fortan Sebastian Girrullis)
für Ralf Langnese Stefanie Opitz (sie vertritt fortan Andreas Blanke)

Gleichstellungsausschuss

Stellvertretendes Mitglied

für Stefanie Schadt : Sarah Pfülb (sie vertritt fortan Tim Heinzen)"

Ende des öffentlichen Teils: 16:35 Uhr

Oberbürgermeister Schriftführerin
Daniel Schranz Jutta Bach


